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Aktuell

Der Unternehmensstandort von Johnson Controls 
im Gewerbe- und Industriegebiet an der Reichen
bacher Straße erreichte am 23.05.2017 einen Produk
tionsmeilenstein: seine 40-millionste AGM (Absor
bent Glass Mat)-Batterie.
In den Standort Zwickau, wo seit 1926 Autobatterien 
hergestellt werden, wurden seit 2008 rund 100 Mil
lionen Euro in die Produktion, aber auch in den Um
weltschutz und Sicherheit investiert. 
Der Bedarf an AGM-Batterien steigt global, denn sie 
sind das Herzstück von Start-Stopp-Fahrzeugen. Bis 
zum Jahr 2020 werden 82 Prozent aller Neufahrzeuge 
in der EU28 mit der Start-Stopp-Technologie ausge
rüstet sein. Der Einsatz dieser Technologie kann 
im Vergleich zu herkömmlichen Fahrzeugen bis zu 

5  Prozent Kraftstoff sparen. Johnson Controls prog
nostizierte bis 2020 eine Reduzierung der Kohlendi
oxidemission durch den Einsatz der AGM-Batterien 
für die Start-Stopp-Funktion in Autos um 20 Millio
nen Tonnen pro Jahr.
„40 Millionen produzierte Batterien sind ein Mei
lenstein, der uns sehr stolz macht. Hintereinan
dergestellt würden all die Batterien, die wir hier in 
Zwickau gefertigt haben, eine Länge von 7.000 Ki
lometern ergeben – und damit von Deutschland bis 
nach Amerika reichen.“, sagt Werkleiter Matthias 
Horn, Johnson Controls Power Solutions. 
Um auf die steigende Nachfrage nach AGM-Batterien 
einzugehen, plant Johnson Controls, die Produktions
kapazität von 17 Millionen in 2016 auf 50 Millionen in 
2020 zu verdreifachen. 

www.johnsoncontrols.de

Matthias Horn, Werkleiter Johnson Controls Sachsen-Batterien 

GmbH & Co bekommt von Mitarbeiter Jürgen Ahnert die 

40-millionste AGM-Batterie überreicht



Am 7. April 2017 wurde das „ubine­
um“ in Zwickau feierlich eröffnet. 

→ Was ist entstanden:
Das ehemalige Erlenbad wurde zu einem 
modernen Kompetenzzentrum mit Büros, 
Laboren und einer Musterwohnung aus
gebaut. Verschiedene Partner der Woh
nungs-, Gesundheits- und Energiewirt
schaft sowie aus der Forschung haben 
sich im „ubineum“ zu einem Netzwerk 
zusammengeschlossen. Das Leben der 
Menschen heute und in der Zukunft 
sind die wegweisenden Themen der 
Partner, welche gemeinsam nach Ideen 
und Lösungen des Wohnens und Lebens 
forschen und diese weiterentwickeln.

ubineum – Zukunft leben

Volkswagen plant den Bau des ersten reinen 
Elektroautos „I.D.“ in Zwickau

→ Was bietet das „ubineum“:
In einer 200 m2 großen Musterwohnung 
können sich Kunden verschiedenste 
Komponenten rund um das Thema in
telligentes, unterstützendes sowie ener
gieeffizientes Leben und Wohnen, wie 
z. B. Module des Ambient Assisted Living 
und des Smart Living, anschauen und 
praktisch vorgeführt bekommen. Für 
Fragen stehen kompetente Ansprech
partner vor Ort gern zur Verfügung.
→ So erreichen Sie das „ubineum“
ubineum Zwickau
Uhdestraße 25 · 08056 Zwickau
Telefon: 0375 2721 9770
E-Mail: info@ubineum.de
www.ubineum.de
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Aus dem Holiday 
Inn Zwickau wird 
das First Inn 
Zwickau
Seit 1997 kennen und schätzen die 
Gäste das Hotel am Kornmarkt als 
Holiday Inn Hotel. Der Eigentümer 
und die Geschäftsleitung haben 
entschieden, nach 20 Jahren den 
Franchisevertrag mit der IHG 
Gruppe nicht zu erneuern. Ab Juli 
2017 präsentiert sich das Hotel 
eigenständig unter dem Namen First 
Inn Zwickau. 

Was gleich bleibt, ist das Team, 
die Betreibergesellschaft, der Ei
gentümer und der Anspruch, den 
Gästen einen Aufenthalt zu bieten, 
der alle Erwartungen übertrifft. 
Im Focus des Handelns stehen In
dividualität und Regionalität, was bei 
der Zugehörigkeit zu einer großen 
Hotelkette oft ausgebremst wurde. 
Das Hotel ist nun, als eigenständiges 
Hotel, noch besser in der Lage, den 
Wünschen der Gäste gerecht zu 
werden und zu begeistern. 

Neue Homepage ab dem 01.06.2017: 
www.hotel-firstinn-zwickau.de

Ansprechpartner: 
Anett Strobel
Telefon: 0375 2792-0 
Hotelbetriebsgesellschaft 
Zwickau GmbH 
Kornmarkt 9 
08056 Zwickau

Das erste Elektroauto der nächsten Ge
neration von Volkswagen soll ab Ende 
2019 in Zwickau produziert werden. Das 
gab Anfang Mai der Vorsitzende des 
Markenvorstandes von Volkswagen Pkw 
bei einer Pressekonferenz in Wolfsburg 
bekannt.
Bis 2025 plant der Autobauer eine Million 
Elektroautos pro Jahr zu verkaufen. Noch 
in diesem Jahr sollen das technische 
Konzept und das Design für die neue I.D.-
Fahrzeugfamilie festgelegt werden. Auch 
über das Fertigungskonzept in Zwickau 

soll entschieden werden. Volkswagen 
rechnet mit Investitionskosten für die 
neue Produktionslinie im Zwickauer 
Fahrzeugwerk von rund 300 Millionen 
Euro.
Die Produktion des I.D. in Zwickau soll 
parallel zu den bereits heute gefertigten 
Modellen Golf, Golf Variant und Passat 
erfolgen. Auch die Karosseriefertigung 
für den Bentley Bentayga und demnächst 
zudem für den Lamborghini Urus wird 
am Standort Zwickau bleiben.
www.volkswagen-sachsen.de
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25-jähriges Bestehen wird mit einer 
Festwoche vom 10. bis 16.06.2017 
gefeiert

Vor 25 Jahren erfolgte die Abwicklung 
und Überführung der Technischen Hoch
schule Zwickau in die neugegründete 
Hochschule für Technik und Wirtschaft 
(HTW) Zwickau als Fachhochschule. Im 
gleichen Jahr wurde die Eingliederung 
der Standorte Schneeberg und Mark
neukirchen vollzogen und 1994 kam 
Reichenbach als Hochschulteil hinzu. 
Aufgrund der weitläufigen Verteilung 
der Hochschulstandorte in ganz West
sachsen wurde die Hochschule ein 
weiteres Mal umbenannt und erhielt 
ihren jetzigen Namen: Westsächsische 
Hochschule Zwickau (WHZ). 

Den Auftakt der Festwoche bildet cam
pusTOTAL am 10.06.2017 – das große 
Fest, bei dem der Hochschulinforma
tionstag mit einem Tag der offenen 
Hochschultüren, dem Alumni-Fest Stu
diosus und der After-Show-Party in den 
Studentenclubs verbunden wird. In Vor
bereitung sind Campusführungen durch 
Räumlichkeiten, Labore und Werkstätten 
der WHZ sowie Experimente der Fakul
täten. Der August-Horch-Bau wird mit 
verschiedenen Attraktionen rund um 
das Automobil und die Kraftfahrzeug
technik auf dem Campus Scheffelstraße 
geöffnet sein und im Innenhof des 
Campus Innenstadt gibt es zahlreiche 
Attraktionen für Kinder. Zwischen den 
beiden Campussen fährt ab 14 Uhr ein 
Shuttlebus. 
Der Tag der Neugründung der heutigen 
WHZ vor 25 Jahren wird am 13.06.2017 
feierlich mit einem Festakt in der „Neuen 

Neues aus der Westsächsischen Hochschule Zwickau
Welt“ begangen. Mit dabei sein werden 
auch die Gäste der International Week, 
die zur Festwoche erstmalig an der WHZ 
stattfindet. 
Mehr Informationen zur Festwoche gibt 
es unter https://25-jahre.fh-zwickau.de/
programm-festwoche

Forschung: WHZ nimmt Kurs auf 
10 Millionen EURO 

2016 erreichten die Forschungseinnah
men der Westsächsischen Hochschule 
Zwickau (WHZ) 9,7 Millionen Euro. Ein 
Spitzenwert seit Gründung der Hoch
schule vor 25 Jahren. Damals startete 
die Hochschule mit knapp einer Million 
(umgerechnet in Euro). 
Bis heute konnten die Einnahmen ver
zehnfacht und die Anzahl der Vollzeit-
Beschäftigten in Forschungsprojekten 
mit Drittmitteleinnahmen sogar um 
das sechszehnfache erhöht werden. 
Aktuell arbeiten 260 wissenschaftliche 
Mitarbeiter in rund 150 Projekten. Von 
den 150 Professoren der WHZ warb im 
Durchschnitt jeder rund 62.000 Euro 
an Drittmitteln ein. Fast die Hälfte 
der Einnahmen sind Bundesmittel. 
Ein Drittel stammt aus Aufträgen aus 
der Wirtschaft, welche u. a. durch das 
Forschungs- und Transferzentrum (FTZ 
e.V.) an der WHZ realisiert werden. 

Fakultät Elektrotechnik bleibt 
erhalten

Gute Nachrichten für die Wirtschaft: 
Die Zukunft der Fakultät Elektrotechnik 
steht nicht mehr zur Debatte und bleibt 
erhalten.
Auch wenn das Interesse an einigen 
Ingenieurstudiengängen nachgelassen 
hat, gibt es lt. Aussage der WHZ in vie
len Branchen ein großes Interesse an 
Elektrotechnikern. Dies reicht vom Auto
mobilbau über Energieversorger und 
Anlagenbauer bis hin zur elektrischen 
Antriebstechnik. Nun sind auch die 
Unternehmen gefragt, um den inge
nieurtechnischen Nachwuchs für Unter
nehmen in der Region zu interessieren.

WHZ-Racing Team 
startet 2017 mit 
„Edgar“ bei der 
Formula-Student
„Edgar“ heißt der neue Zwickauer 
Rennwagen für die diesjährige For­
mula-Student-Saison. 
Am 06.05.2017 präsentierte das rund 
60-köpfige WHZ-Racing Team seinen 
Rennwagen beim Rollout in der Aula 
Scheffelstraße.
Edgar stand am 05.05.2017 beim 
Rollout im Mittelpunkt der Bewun­
derung. 

36.500 Stunden haben die Studie­
renden in den 12. Rennboliden des 
Zwickauer Rennstalls bis zum Rollout 
bereits investiert. Herausgekommen 
ist dann aber doch ein neues Fahr­
zeug: größer als sein Vorgänger und 
mit stärkerem Antrieb. Bei der Kon­
struktion setzen die Ingenieure auch 
in diesem Jahr wieder auf einen All­
rad-Antrieb.

Mit dem neuen Fahrzeug startet das 
WHZ-Racing Team im Juli in den Nie­
derlanden in die Saison. 
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Die Automobilbranche erfindet sich ge
rade zum zweiten Mal. Das zeitgleiche 
Auftreten von umfassenden Struktur
veränderungen bei Markt, Produkt und 
Prozess sowie die Tatsache, dass die 
Zulieferindustrie den maßgeblichen 
Anteil dieses Veränderungsbedarfes 
zu bewältigen hat, wirft viele Fragen 
mit Blick auf die sächsische Automo
bil(zuliefer)industrie auf. 

→	Wie sieht die automotive Agenda der 
Zukunft aus? 

→	Wohin steuert die sächsische Auto
mobilzulieferindustrie? 

Als einen weiteren Meilenstein auf dem 
Weg zum flächendeckend schnellen 
Internet mit mind. 50 Mbit/s erhielt 
die Stadt Zwickau am 23.05.2017 aus 
den Händen von Staatssekretär Stefan 
Brangs einen Fördermittelbescheid über 
1,4 Mio. Euro.
Die Übergabe der Fördermittelbescheide 
an Vertreter von Zwickau, Hartenstein, 
Lichtentanne und Langenweißbach, 
die sich erfolgreich am 3. Aufruf des 
Bundesministeriums für Verkehr und 
digitale Infrastruktur beteiligt hat
ten, stand am Ende der „DigiTour“ von 
Staatssekretär Stefan Brangs, dem Be
auftragten der Staatsregierung für Digi
tales, und fand im ubineum in Zwickau 
statt. 
Im Rahmen der Besichtigung konnten 
sich die Beteiligten u. a. anhand einer 
Musterwohnung davon überzeugen, 

Einladung zur Roadshow am 14.06.2017: „Trends der Automobil
industrie 2025 – Chancen und Risiken für Zulieferer“ 

23.05.2017 – ein guter Tag für Zwickau: 
Weitere 1,4 Mio. Euro für den Breitbandausbau in Zwickau

→	Welche Chancen, aber auch welche 
Risiken ergeben sich für die säch
sischen Unternehmen? 

Das Automobilzuliefernetzwerk AMZ 
und das Chemnitz Automotive Institute 
(CATI) haben im Auftrag des Freistaats 
Sachsen automobile Zukunftstrends 
analysiert und eine 2-teilige Gemein
schaftsstudie publiziert.

Zur Veranstaltung informieren die Ex
perten von AMZ und CATI über die Er
gebnisse der Studie und diskutieren 
gemeinsam mit Ihnen über die sächsi
sche automotive Agenda 2025.

wie das Leben in einer digitalisierten 
Zukunft ausschauen könnte, die wie
derum ohne eine leistungsfähige Breit
bandversorgung undenkbar ist.
Mit der Kofinanzierung des Freistaates 
Sachsen erhöht sich die Förderung der 
Gesamtmaßnahme „Breitbandausbau 
Stadt Zwickau“ auf 90 Prozent der för
derfähigen Ausgaben. Diese Maßnahme 
wird mitfinanziert mit Steuermitteln 
auf Grundlage des von den Abgeord
neten des Sächsischen Landtages be
schlossenen Haushaltes. 
Seitens des Bundes erhielt die Stadt Zwi
ckau bereits Ende März 2017 Bundesför
dermittel in Höhe von knapp 1,8 Mio. Eu
ro. 
Beide Zuwendungen stehen unter dem 
Vorbehalt, dass die bauliche Umsetzung 
des Vorhabens bis einschließlich 31.12. 
2018 abgeschlossen wird.

Gastgeber für die Region Zwickau ist das 
Volkswagen Bildungsinstitut, Reichen
bacher Straße 76, 08056 Zwickau.

Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 
dem 14.06.2017 von 13.00 bis 17.30 Uhr 
statt.

Detaillierte Informationen sowie die An
meldung erhalten Sie unter dem nach
folgenden Link: www.amz-sachsen.de

Die Akteure freuen sich, Sie zu dieser 
Veranstaltung begrüßen zu dürfen.

Dr. Pia Findeiß (links) mit Staatssekretär Stefan Brangs 

bei der Übergabe des Fördermittelbescheides 

http://www.amz-sachsen.de/roadshow-trends-der-automobilindustrie-2025-chancen-und-risiken-fuer-zulieferer/
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Auch in diesem Jahr laden wir Sie und 
Ihr Unternehmen recht herzlich ein, 
die Hochschulmesse Zwickauer Wirt
schafts- und Industriekontakte ZWIK 
2017 kennenzulernen.
Als Wirtschaftsförderung möchten wir 
besonders Klein- und Kleinstunterneh
men diese Plattform zur Gewinnung 
von technischen und wirtschaftlichen 
Akademikern und Nachwuchskräften 
insbesondere aus der Region mit ei
nem besonderen Angebot zugänglich 
machen. Aus einer langjährigen Koo
peration zwischen dem Büro für 
Wirtschaftsförderung und den Orga
nisatoren der ZWIK resultiert das „Mes
seStarter-Paket“, durch dieses wir Ihnen 
einen Messestand und ein erweitertes 
Leistungspaket kostengünstig zur Ver
fügung stellen können.
Die Hochschulmesse ZWIK findet am 
09.11.2017 statt. In den vergangenen 
Jahren konnten die Veranstalter in der 
Stadthalle Zwickau stets mehr als 140 
Aussteller und 3.000 Besucher zählen.
Dieses Angebot gilt ausschließlich für 
die Erstteilnahme und es kann von 3 
Unternehmen genutzt werden. Durch 
den Messezuschuss des Büros für Wirt

Einblick in Produktion, Geschichte und 
Zukunftsthemen ermöglichen ortsan
sässige Betriebe der Zwickauer Bevöl
kerung sowie ihren Gästen im Jahr des 
900-jährigen Stadtjubiläums von Zwi
ckau 2018. 
Für die ganzjährige Veranstaltungsreihe 
„Türen auf! Ein Blick hinter die Kulissen 
Zwickauer Unternehmen“ liegen be
reits erste Angebote für die Durchfüh
rung von einem „Tag der offenen Tür“, 
von Firmenfestlichkeiten oder von 
Führungen durch ausgewählte Unterneh
mensbereiche vor. Besuchsmöglichkeiten 
bieten bspw. die Gebäude- und Grund
stücksgesellschaft GGZ, das SB-Waren
haus Globus, die GAZ Notstromsysteme, 
Radio Zwickau, die Wasserwerke Zwi

ckau, Volkswagen Sachsen, die Spedition 
Weck + Poller sowie Westermann Druck 
Zwickau und auch die Stadtverwaltung 
Zwickau. Möchten Sie sich ebenfalls 
mit einem entsprechenden Angebot 
einbringen? Ihre Anmeldungen nehmen 
wir gern bis zum 04.08.2017 entgegen.

→ Kontakt: 
Büro für Wirtschaftsförderung
Telefon: 	0375 838001
E-Mail:	 wirtschaftsfoerderung@
	 zwickau.de
Industrie- und Handelskammer 
Zwickau
Telefon: 	0375 814-2110
E-Mail: 	 kathrin.buschmann@
	 chemnitz.ihk.de

Unser Angebot: „ZWIK-MesseStarter 2017“

Türen auf! Ein Blick hinter die Kulissen...

schaftsförderung beträgt der Eigenan
teil der teilnehmenden Unternehmen 
nur 200 Euro (zzgl. MwSt.). 
Haben Sie Interesse? Dann wenden Sie 
sich für weitere Informationen an das 
Büro für Wirtschaftsförderung der Stadt 
Zwickau.

→ Kontakt: Angela Müller
Telefon:	 0375 838006
E-Mail:	 wirtschaftsfoerderung@
	 zwickau.de
Mehr zum Thema unter: 
www.ZWIK.net

ZWIK – der Stellenmarkt für Akademiker, 

Foto: Helge Gerischer für ZWIK

Repräsentanten einer starken Industrie-, 

Handels- und Tourismusregion – die Gäste 

mit ihrem stellvertretenden Bürgermeister 

Luo Ganzheng (stehend) in der Jakobskapelle 

Zwickau. Wirtschaftsförderer Sandra 

Hempel und Annette Herrmann sowie 

IHK-Vertreter warben für den Zwickauer 

Wirtschaftsstandort.

Chinesische Gäste 
wünschen baldige 
Kooperation
Eine chinesische Wirtschaftsdele­
gation nahm am 18.05.2017 die IHK 
Regionalkammer Zwickau in Emp­
fang. Die 13 Vertreter aus Unter­
nehmen, Verwaltung und Politik 
der südchinesischen Region Guang­
zhou besichtigten die SASIT Indus­
trietechnik Zwickau und trafen sich 
im Rathaus mit den Vertretern des 
Büros Wirtschaftsförderung. An­
schließend reisten die Gäste weiter 
zur Gläsernen Manufaktur von VW 
Sachsen.
Beide Seiten verbindet eine starke 
Dominanz im automobilen Sektor, 
wie die Gesprächsteilnehmer fest­
stellten. „Gern möchten wir die 
Zwickauer Automobilindustrie näher 
kennenlernen. Auch in anderen Be­
reichen wünschen wir uns eine Zu­
sammenarbeit und das möglichst 
schnell“, sagte Luo Ganzheng, stell­
vertretender Bürgermeister des 14 
Millionen Einwohner zählenden 
Verwaltungsbezirks. Michael Stopp, 
IHK-Referatsleiter Industrie/Außen­
wirtschaft, berichtete über das säch­
sische Zulieferernetzwerk AMZ und 
bot Kooperationen an. Gleichzeitig 
sprach er eine Einladung zum Inter­
nationalen Jahreskongress der Auto­
mobilindustrie am 24./25.10. in Zwi­
ckau aus.
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Die IHK Chemnitz, Regionalkammer 
Zwickau und das Hongkong Trade Deve
lopment Council (HKTDC) informierten 
rund 50 geladene Unternehmer aus 
Westsachsen über die Chancen und Mög
lichkeiten, die das maßgeblich durch 
die chinesische Zentralregierung unter
stützte Projekt „Neue Seidenstraße“ auch 
dem europäischen Markt bietet. 
Die Plattform für die Veranstaltung bo
ten die Geschäftsräume der Damm | 
Rumpf | Hering Vermögensverwaltung 
GmbH, die ihre neue Niederlassung seit 
einem knappen Jahr auf der Newtonstra
ße in Zwickau hat. 
Michael Stopp, Referatsleiter Industrie  
und Außenwirtschaft in der Region Zwi
ckau verwies in seinem Eröffnungsvor
trag auf die engen Kontakte nach China, 
hatte man doch am gleichen Tag erst eine 
Gruppe von 13 Vertretern aus Unterneh
men, Verwaltung und Politik der süd
chinesischen Region Guangzhou, in der 
die dominierende Industrie ebenfalls 
die Automobilbranche ist (siehe Seite 5), 
empfangen. 

Prof. Dr. Frank Bär ist neuer Präsident der  
IHK Regionalkammer Zwickau. Am 22.05. 
2017 wählte die Regionalversammlung 
den Geschäftsführer der BAeR Agentur für 
Bodenaushub GmbH Zwickau ins höchste 
Ehrenamt. Ulla Reichel, die 12 Jahre dem 
Gremium vorstand und am 23.05. ihren 
65. Geburtstag feierte, wurde feierlich ver
abschiedet. 
Die Funktion der Vizepräsidenten über
nehmen: 
1.	 Tino Bauer, Geschäftsführer Bauer Spe

dition GmbH Callenberg,
2. 	Prof. Dr. Siegfried Fiebig, Geschäftsfüh

rer VW Sachsen GmbH Zwickau,
3.	Ronald Gerschewski, Geschäftsführer 

IndiKar Individual Karosseriebau 
GmbH Wilkau-Haßlau,

4.	Jens Hertwig, Geschäftsführer N+P In
formationssysteme GmbH Meerane,

5.	André Richter, Inhaber Genusswelt 
Richter Zwickau,

6.	Angelika Schunck, Inhaberin Unterneh
mensberatung Schunck Werdau und

7.	Frank Weidenmüller, Geschäftsführer 
Fahrzeug-Entwicklung-Sachsen GmbH 
Zwickau.

Die 40 Mitglieder der Regionalversamm
lung werden alle 6 Jahre neu gewählt, 
zuletzt im April 2017. Die ehrenamtlich 
tätigen Unternehmer werden sich in der 
nächsten Legislaturperiode der weiteren 
Standortentwicklung, Unterstützung 
beim Ausbau von Forschungs- und Ent
wicklungs-Aktivitäten der Unternehmen, 
Infrastrukturprojekten und der Fachkräf
tegewinnung widmen. Die IHK Regional
kammer vertritt die Interessen von rund 
18.000 Unternehmen im Kreis Zwickau.

→ Kontakt: Torsten Spranger
Geschäftsführer IHK Regionalkammer 
Zwickau, Tel. 0375 814 2101, E-Mail: torsten.
spranger@chemnitz.ihk.de

„Die neue Seidenstraße – Chancen für Europa“ ... und Sachsen?

IHK Zwickau hat neuen Präsidenten

Michael Katzmarck, Marketing Manager 
des HKTCD und Geschäftsführer der 
Deutschen Hongkong Gesellschaft e.V. 
erläuterte in seinem Vortrag das Projekt 
„Neue Seidenstraße“ und verwies auf 
die Geschäftschancen, die sich im Rah
men der von der chinesischen Regie
rung initiierten One Belt, One Road-
Initiative zukünftig anbieten. Deren 
Ziel ist es, die wirtschaftliche Zusam
menarbeit von über 60 Ländern in 
Asien, Europa, dem Mittleren Osten 
und Afrika zu fördern. Dass sich hier 
auch ungeahnte Möglichkeiten und 
Netzwerke für zahlreiche sächsische 
Unternehmen aus den Bereichen Ma
schinen- und Anlagenbau, Kfz-Zuliefer
industrie, Elektrotechnik, Energie und 
Umwelttechnik sowie Medizintechnik 
und der Chemie ergeben, war den an
wesenden Unternehmern nach dem in
formativen Vortrag mehr als deutlich. 
Gastgeber Marco Rumpf und Lutz He
ring, beide geschäftsführende Gesell
schafter der Damm | Rumpf | Hering Ver
mögensverwaltung GmbH, freuten sich 

Am 16.09.2017 findet auf dem Cam­
pusgelände am Scheffelberg der 
Westsächsischen Hochschule Zwi­
ckau der diesjährige „Tag der Bildung – 
Sprungbrett Zukunft“ statt. Von 9 bis 
14 Uhr dreht sich alles um die Themen 
Berufs- und Studienorientierung. Vor 
Ort geben Ausbildungsbetriebe, Hoch­
schulen und Institutionen interes­
sierten Schülern und ihren Eltern 
Informationen zu Berufswahl, Ausbil­
dung, Studium und Bewerbung.

Nutzen Sie also die Gelegenheit und 
stellen Ihr Unternehmen bzw. Ihre 
Einrichtung zum 7. „Tag der Bildung – 
Sprungbrett Zukunft“ vor und sichern 
sich Ihre Mitarbeiter von morgen.
Organisiert wird die Messe in diesem 
Jahr von der Kultour Z. mit ihrem 
neuen Geschäftsbereich Messen und  
Ausstellungen, die Ihre Anmeldung 
gern bis zum 15.06.2017 entgegen 
nimmt.

→ Kontakt für Ihre Anmeldung oder 
Rückfragen:
Daniela Jung
Telefon:	 0375 2713-281
E-Mail: 	 daniela.jung@kultour-z.de

Tag der Bildung 
2017 – Sprungbrett 
Zukunft               

über das rege Interesse der Anwesenden. 
„Es ist erstaunlich“, so Marco Rumpf, „wie 
viele Hidden Champions und spannende 
Firmen wir in unserer Region haben, die 
sich teilweise untereinander gar nicht 
kennen, Partner weit draußen suchen 
und eigentlich nur einmal um den Block 
fahren müssten.“ Von daher „unterstütze 
sein Haus derartige Veranstaltungen 
sehr gerne und fördere so eben auch 
im kleinen Maßstab die heimische In
dustrie!“
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Einladung zum Nachfolgetag: 
Lebenswerk trifft Meisterwerk
Zum „Nachfolgetag“ lädt die IHK Regionalkammer Zwickau 
am 21.06.2017, 14.00 – 17.30 Uhr, in die Damm | Rumpf | Hering 
Vermögensverwaltung GmbH, Newtonstraße 18 in Zwickau ein. 
Unter der Überschrift „Lebenswerk trifft Meisterwerk“ geben 
Fachberater Impulse für die Gestaltungsmöglichkeiten der Nachfolge. 
Die kostenfreie Veranstaltung richtet sich an Unternehmer und 
potenzielle Nachfolger.

Die Besucher erwartet ein Programm mit Vorträgen, Diskussion 
und individuellen Gesprächsmöglichkeiten. Die Steuer- und Wirt
schaftsberatung Ines Scholz gibt Tipps zu steuerlichen, rechtlichen 
und betriebswirtschaftlichen Aspekten. Kai Engelhardt, REIKA 
GmbH Reinsdorfer Kraftfutterwerk, berichtet über seinen Werdegang 
vom Mitarbeiter zum geschäftsführenden Gesellschafter und seine 
Erfahrungen bei der Betriebsübernahme. Martin Kuklinski, AMB 
Aktive Management Beratung GmbH, gibt Anregungen für den 
Notfall im Unternehmen (z.B. Vertretungsregelung, Vollmachten 
Bank, Testament).
Um Anmeldung wird gebeten.

→ Kontakt: Ute Geipel, Telefon: 0375 814-2231
E-Mail: ute.geipel@chemnitz.ihk.de

Bewerbung für 
den Kultur- und 
Kreativpiloten 
2017 

Vom 15.05. bis 30.06.2017 kann 
man sich auf der Webseite kultur-
kreativpiloten.de bewerben und 
als Kultur- und Kreativpilot aus­
gezeichnet werden. Während der 
Bewerbungsphase 2017 sind die 
Initiatoren mit dem Kreativpiloten-
Bus in ganz Deutschland unterwegs, 
um auf den Wettbewerb aufmerk­
sam zu machen und mit Kreativ­
schaffenden vor Ort ins Gespräch zu 
kommen. 

Ausgezeichnet werden im Namen 
der Bundesregierung jedes Jahr 32 
Unternehmen aus der Kultur- und 
Kreativwirtschaft. 

Alle Unternehmen, Selbstständige, 
Gründer und Projekte aus der Kultur- 
und Kreativwirtschaft können sich 
bewerben. Egal, ob allein oder mit 
dem gesamten Team, ob es die Idee 
nur auf dem Papier gibt oder schon 
umgesetzt wird. 

Neben der Auszeichnung gewinnen 
die Titelträger ein einjähriges Men­
toring-Programm mit Workshops, 
der Begleitung von zwei Coaches, 
Austausch mit den anderen Teams 
und Experten und medialer Auf­
merksamkeit.

www.kultur-kreativpiloten.de

IHK

Weitere Angebote aus dem IHK-
Terminkalender:
07.06.2017, ganztägig
Finanzierungssprechtag Ansprechpartner vor Ort: SAB und 
Bürgschaftsbank (um Terminvereinbarung wird gebeten) 
Angelika Hofmann, Telefon: 0375 814-2360
E-Mail: angelika.hofmann@chemnitz.ihk.de

13.06.2017 und 11.07.2017, jeweils 15.00 - 17.00 Uhr
Existenzgründertreff Erstinformationen rund um das Thema 
Existenzgründung
Angelika Hofmann, Telefon: 0375 814-2360
E-Mail: angelika.hofmann@chemnitz.ihk.de

01.08.2017, ganztägig
Handelsvertretersprechtag mit Angeboten aus Österreich, Groß
britannien und Kastilien (um Terminvereinbarung wird gebeten) 
Kathrin Stiller, Telefon: 0375 814-2301
E-Mail: kathrin.stiller@chemnitz.ihk.de



Kunst- und 
Kulturmeile 
erwartet am 
17. Juni 2017 
ihre Gäste
Am 17.06.2017 ist es wieder soweit: 
die Kunst-und Kulturmeile erfährt 
in der Zwickauer Hauptstraße  ihre 
13. Auflage. Unter dem Motto: 
„Film(t)räume in Zwickau“  wird 
die Hauptstraße zwischen 10 und 
19 Uhr mit Kunst, Musik und guter 
Laune belebt. 

Einmal wie Alice durch ein „Wun­
derland“ wandeln oder träumend 
wie Robert Schumann oder Mar­
tin Luther durch unsere Stadt 
schlendern. Der Phantasie sind 
dabei keine Grenzen gesetzt. Die 
Menschen, ob jung oder alt, sind 
wieder herzlich eingeladen daran 
teilzunehmen.

Ein buntes Programm der Freilicht­
galerie entlang der Hauptstraße 
wird mit Bodypainting, Malerei, 
Graffiti, Musik, Fotografie, Theater 
und anderen verrückten Aktionen 
Aufmerksamkeit erregen. In den 
Geschäften selbst können Mitar­
beiter sich als bekannte Filmfigur 
verkleiden und die Besucher wer­
den aufgefordert zu erraten, wie 
viele Filmfiguren sich in den Ge­
schäften der Hauptstraße verste­
cken.

Gleichzeitig wird die 13. Kunst- und 
Kulturmeile von Künstlern und Mu­
sikern des 4. Zwickauer Straßen­
musik-Festivals umrahmt.
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09.06.2017, 18.00 Uhr bis 23.30 Uhr
Romantisches Lichterfest
Rund um den Schwanenteich

10.06.2017, 20.00 Uhr
Classics unter Sternen
Hauptmarkt, Zwickau
Karten unter: www.kraussevent.de/veranstaltungen

15.06.2017, 17.00 Uhr
BIC Technologiestammtisch, Thema: „Brautradition in Wernesgrün 
seit 1436“
Wernesgrüner Brauerei GmbH, Bergstraße 4, 08237 Wernesgrün 
Anmeldung unter: Heide Kunz, BIC Zwickau, 
E-Mail: h.kunz@bic-zwickau.de

20.06.2017, 18.30 Uhr
Verleihung IQ Innovationspreis Mitteldeutschland
Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“, Zwickau

24.06.2017, ab 9.00 Uhr
Tag der offenen Tür und Buchlesung (ab 19.00 Uhr)
Concordia Buchhandlung, Bahnhofstraße 8, 08056 Zwickau

Bis Ende August 2017
Ausstellung von Künstlern des Kunstvereins 
„Malzirkel Steinkohle e. V.“ Zwickau
BIC Zwickau, Gewerbestraße 19, 08115 Lichtentanne OT Stenn
Besichtigungszeiten: montags bis freitags in der Zeit von 8.00 bis 
17.00 Uhr bzw. Termine nach Vereinbarung: 
Heide Kunz, BIC Zwickau, E-Mail: h.kunz@bic-zwickau.de

Ihre Termine sind noch nicht dabei? 
Senden Sie uns eine E-Mail: 
wirtschaftsfoerderung@zwickau.de

Veranstaltungsangebote in der Metropolregion 
Mitteldeutschland finden Sie unter:
www.mitteldeutschland.com/de/page/kalender 
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